
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Göttingen, 7. Dezember 2015 

 

 

Im Sommersemester 2016 bieten wir gemeinsam ein Seminar an: 

 

Religionskonflikte in Deutschland und Europa 
 

Karikaturen, Beschneidung, Kopftuch in der Schule, kirchliche Kündigung bei Scheidung – 

religiöse Überzeugungen und religiöse Institutionen sind zunehmend Anlass für öffentliche 

Debatten und Konflikte. In ihnen steht das Verhältnis von individueller Freiheit, religiöser 

Bindung und politischer Ordnung immer wieder neu auf dem Prüfstand. 

Aus juristischer und theologischer Sicht analysiert das Seminar einzelne Konfliktfelder sowie 

die darin implizierten Grundfragen des Religions- und Kirchenverständnisses, der Konkurrenz 

individueller und religiöser Freiheitsrechte und eines Religionsrechts im Wandel. 

 

Vorbesprechung am Mittwoch, dem 10. Februar 2016, 16 Uhr s.t. 

im Seminarraum, Goßlerstraße 11. 

Die erste Sitzung findet am 18. April 2016, 14-18 Uhr statt; weitere Termine nach Vereinba-

rung. 

 

Im Rahmen des Seminars kann eine Probeseminararbeit als Zulassungsvoraussetzung zum 

Schwerpunktbereich oder eine Seminar- bzw. Studienarbeit in den SPB Historische und philo-

sophische Grundlagen des Rechts (1), Internationales und Europäisches öffentliches Recht (6) 

oder Öffentliches Recht – Regieren, Regulieren und Verwalten (9) geschrieben werden.  

 

Voranmeldungen sind willkommen per Mail unter LS.heinig@jura.uni-goettingen.de. 
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